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Ursprünglich hieß Jazzy, ein grauhaariges Mischlingskätzchen, mal Jackelyn. So wurde es im Tierheim vor sieben Jahren, als sie zusammen mit ihren drei Katzengeschwistern geboren wurde, in den Impfpass eingetragen. Aber niemand rief sie so. Ihre kleine Welt bestand damals nur aus einem gefliesten Raum mit vergitterten Fenstern, in dem sie mit ihren Geschwistern und der schwarz-weißen Katzenmama lebte.


Jackelyn ist ein Mamakätzchen, mehr als ihre Geschwister, die schon nach ein paar Wochen Katzennahrung ausprobieren. Sie will nur an ihrer Mama saugen und mit ihr kuscheln, obwohl diese schon ganz dünn geworden ist.


Eines Tages verändert sich das Leben des Kätzchens, als die Tür aufgeht und ein junges Mädchen zu Besuch kommt. Das Mädchen hat nur Augen für das grauhaarige Kätzchen und will es unbedingt mit nach Hause nehmen. Das Kätzchen ist auch ganz interessiert an diesem Menschenkind.


Bei einem seiner nächsten Besuche bringt das Mädchen seine Mama mit, die sich auch gleich in das Kätzchen verliebt. Mutter und Tochter beschließen daraufhin, das Kätzchen „Jazzy“ zu nennen und es, wenn es neun Wochen alt ist, mit nach Hause zu nehmen.
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Jazzy braucht einfach eine Mama. Da die Tierpfleger sie nicht mehr an ihre Katzenmama heranlassen wollen, damit diese wieder zu Kräften kommen soll, fixiert Jazzy ihre Bedürfnisse auf das Mädchen und seine Mutter. Jazzy kuschelt abwechselnd mit den beiden und beschließt für sich, dass sie ab jetzt zwei neue Mamas hat, eine größere und eine kleinere. Dann zieht Jazzy gutgelaunt zu ihnen in die Wohnung im Hochhaus und will gleich ein Familienmitglied werden. Jazzy ist ein sanftmütiges, liebenswertes Schmusekätzchen und akzeptiert in ihrer neuen Familie nur das Mädchen und dessen Mama. Um Papa macht sie einen Bogen herum.
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